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Mittwoch den 9. Mai 18«6.

Grkenntn iß .
Das k. k. LandeSgericht als Preßgericht in Venedig

hat mit dcn Urtheilen vom 20. April l. I . , Z. 524^
und 5244, dic nachlicncmnwl Druckschriften vcrdoicn:

„ 1 . l l Niöicmln-in (!i un tiri^inü!«', vc»ll»n<' umco.!
^<>!<^i,i,, i''!c,l.IIi 1''l>8ln»l !'<iill,ri 1866'- wegen Vcr-
l'rcchenö der Majcstülöbcleidignna., der Aelcidianng dcr
Mitglieder des kaiserlichen Hanfes nnd der Slörnug
dcr uffcntlichen Nnhc nach 88- 63 , 64 und 65 und
wcgcn Vergehens dcr Beleidigung einer gesetzlich aner-
kannten NcligionS<Gcscllschnft nach §. 303 St . G.

2. „ ! l l'nr^nlorlo. ttnllinnx«, «nci.,!« i'cr 8!cl'l>nc,ni
Luigi. Voilliüi 4. Mum», l.^i-c)« ^iia«! <.><lilol<! l.866"
wcgcu Verbrechens dcr ilteligionöstörung nach §. 122 b.
Et. G.

(1,8-3) Nr. 2tt42.

Kundmachung.
Frankirungszeichen, welche auö gestempelten

Brief-Kuverts herausgeschnitten sind, dürfen zur
Frankirung von Briefen nicht benutzt werden, daher
derlei auf Briefe übertragene Kuvertöstempel als
nicht vorhanden zu betrachten sind.

Hievon wird das korrespondirende Publikum
>n die Kenntniß gesetzt.

Trieft, am 24. April «666.

A . k. Pojidircktion.

( l » 2 - ^ l ) Nr. l l ^

Lizitations - Kundlnachung.
Die hohe k. k. ^andesbehörde hat mit dem Er<

lasse vom 2U. April l, I . , Z 40-t^, auf den dics-
baubezirkigen Reichsstraßen für das Jahr l866
illr Ausführung genehmiget:

A n der Assramer S t raße : Fi^sp^z
1. Herstellung eichener Geländer zwi» iu ö. W.

schen dcr Me,le l V bis V l l l ft. l l lO . 7
2. Rekonstruktion einer Grabenlei»

stcnmauer zwischen demD.Z.V/?-8 . l 9 0 . 9 5
3. Konservationsarbeiten all dem<5in«

raumershauseam Värenberge, D.
Z V / l l - l2 38.45,

4. Rekonstruktion der Wandmaner
in Witschendorf, D . Z . V l l / l 3 - , 4 ,
sammt Grabenpsiasterung . . , H 5 i . 4 l

5. Hcrstcllungvon eichenen Geländern
zwischen der Meile V l l l bis X . 215.66

U KonservationdcrWerschlinerIoch«
brücke im D. Z. «X/1>-, . . . 3 6 7 . 9 l

7. Conservation der Rudolfswerther
Gurkbrücke im D Z lX/. ' , -6 . . , 3 9 9 . 2 8

8. Konseruation der gewölbten Gra-
dischabrücke im D, Z. X / l 4 - l 5 ' l 3 5 . 6 ^

'̂  Herstellung einer Leistcmnauer in
Prekope zwischen D. Z. X l / l 5
und XN/0 . . . . . . . . 32.50

^ Bei- und Aufstellung von Gela'n-
dern und Randsteinen bei Land-
straß, D, Z . X l l / 7 - 9 . . . . . 166. 9

A n der Karlstadter S t raße :
^ Bei- nnd Aufstellung der Straßen-

gelander und Randsteinen in ver-
schiedenen Distanzen von 0/7 bis
Ul/2 - N 9 U . 5 2

' Konservationöarbeiten am ärari«
schcn Einräumerhaufe am Gorianz-

,.. berge zwischen «/5-6 . . . ' 52.32
' K'ons^-yation der Mötll ingerKul-

, pabrücke zwischen D. Z N l /6 -7 < 1803.45
' ^lefk^lng d<ö Straßcnbauzcugeö
überhaupt ' 20U.—

^ Wegen Hintangabe der Ausführung dieser
lekte wird die ^izitationöoerhandlung am

^ 2 8. M a i l 8 6 6 ,
^^ " i t t agö vom 9 bis l Uhr, bei dem k k. Bc<
, üanue in RlldolsSwerth abgehallen, wozu Unter-

)nningölustige eingeladen werden,
nis? D " bezüglichen Pläne, Einheitspreiövcrzeich-
dif 'summarischen Kostenüberschläge, so wie auch
täal i ! " " ' " " " "^ spez'cllen Baubedingnissc können
g/c ^? ln den gewöhnlichen Amtöstunden bei dem
taqe i !''" Baubeznköamte und am lizitations«
eilim',- >̂  b" " k, k. Bezittöamte in Rudolföwerth

^^^l)en werden.

Jeder Unternehmungslustige hat vor dem Ve»
ginne der mündlichen Minuendo-Verstcigerung das
5pcrz. Vadium deö Flüralpcelfes von dem Ob-
jekte, für waches ein Anbot beabsichtiget wird,
entweder in Barem oder in Staatspapiereu nych
dem bö'rsema'ßigen Kurse deö Vortages zu Handen
der ^izilalionökommizsion zu erlegen, oder sich über
dessen Erlag bei einer öffentlichen Kasse mit dem
Legscheine ausznlvelsen, welches, wenn er nicht Er<
steher verbleibt, ihm nach beendeter ^zitation zu-
rückgestellt, und das von dem Erstehcr verbliebene
nach Elfolg der sich für jeden Fall vorbchaltenen
Genehmigung des Lizitatlonsresultates auf die
lttpcrz Kaution des Erstehungsbclrageö zu er-
gänzen seln wird.

Es ist auch jedem Unternehmungslustigen ge.-
stattet, sich bei der Lizitationsverhandlung durch einen
legal Bevollmächtigten vertreten zu lassen, oder ein
schriftliches, mit einer 59 kr. Stcmpelmarke vcr«
schencs, gehörig versiegeltes, nach Vorschrift des
H 3 der allgemeinen Baubedingnisse verfaßtes
und mit dem 5perz.Vadium belegtes Offert, jedoch
vor dem Beginne dcr mündlichen Versteigerung, bei
dem k. k. Bezirksamte in Nudolfswerth einzubrin«
gen, worin das Anbot, wenn solches auch für alle
Bauobjekte gestellt werden sollte, dennoch für jedes
Objekt speziell mit Ziffern und Buchstaben anzu-
schen ist.

K. k. Baubezirksaml Rudolfswertl), am 5ten
Mai l t t 6 U . ^ ^ ^

(»25—3) ' Nr. 261.

Lizitlttious-VerllMtbanmg.
Die hohe k. k. La„deöbehörde fu'r Klain hat

mit dem hcrabgclangten Erlasse vom 26. April
l. I , , Nr. ltj.'»l>, ans den Rcichöstraßen des k. k.
Bezlrksbauamtes Krainburg für d^s Jahr »866
nachstehende Bauobjekte zur Ausführung bewilli-
get, und zwar:

A u f der Loibler St raße:
1. Die Herstellung einer Wandmauer

am ^foiblberge in D. Z. V i / l 5
auf V l l , im Betrage von . . st 522 . 29

2. Die Konservation des Durchlaß-
kanalö im D. Z. V l / 8 - 9 mit
dem Betrage von 49 . 25

3. DieK'onfervationsarbeiten an der
Krainburger Savebrücke, im B ^
trage von fl. 396 . 3 l

4. Das Brennholz zur Bcheitzung
der Winterhütte am Loiblberge,
mit 4 9 . —

A»lf der Wurzner S t raße :
l . Dic sämmtlichen Brücken - Konser-

valionSarbciten auf dieser Straße,
im Gesammtbetrage von . . . fi, 209 . 65

2 Dic Rekonstruktion des durch Hoch'
Wässer zerstörten Durchlaßkanals
oberhalb Iauerbulg im D, Z.
l l l / 8 - 9 , mit Inbegriff dcr theil.
weisen Regulilung der Straße
daselbst, im Betrage von . . . . 35)97 . l

Au f der Kauker S t raße:
1. Die Brücken- und Riegelwano«

Konservationöarbeiten, im adju-
stilten Betrage von . . . . s i . 3 6 2 . 4 I

2. Die auf dieser Straße zur Sicho
rung der Passage neu herzustellen-
den Straßengeländcr, im Betrage
von - 315 90

3. Die Bcischaffulig des nöthigen
Straßenbauzeugcs für sämmtliche
Reichsstraßen dieses Baubezirkes,
im Betrage von . . . . . . 459 . 58

Wegen Uebernahme dieser Bauherstellungen
und Lieferungen wird die öffentliche Lizitations-
verhandlung bei dem löblichen k. k. Bezirksamte
Krainburg

den , 4. M a i l. I ,
Vormittag von 9 bis l 2 Uhr, und nöthigenfalls
auch Nachmittag von 3 bis 6 Uhr abgehalten,
und es werden hiezu alle Unternehmungslustigen

l mit dem Beisatze eingeladen, daß die bezüglichen

überschlage, dann allgemeinen und speziellen L i '
zitacionsbedingnissc taglich in den gewöhnlichen
Amtsstunoen bei dem gefertigten Bezirköbauamte
und am Tage dcr Verhandlung auch bei dem k k.
Bezirksamte Krainburg eingesehen werden können.

Jeder Unternehmungslustige ist übrigens ver-
pflichtet, vor Beginn der mündlichen Versteigerung
das vorgeschriebene 5perzent, Reugeld der Liztta,
tionskommission entweder in Barem oder Staats-
obligationen zu erlegen, welches nach erfolgter Ge-
nehmigung des Lizitations-Rcsultates auf die vol>
geschriebene l9pirzent. Kaution ergänzt und diese
bis zum AuSgange der bedungenen einjährigen
Haftungszelt, vom Hage dcr erfolgten Kollaudirung
und Uebernahme des vollendeten Bauobjektes an
gerechnet, bei der betreffenden Depositenkasse in
Verwahrung zu bleiben haben wird.

Dem betreffenden Unternehmer werden jedoch
dagegen die Erstehung5bettäge in den dicsfalls fest-
gesetzten Raten im Verhältnisse mit dem Fort«
schritte der Arbeit derart geleistet werden, daß die
letzte Rate nach erfolgter gänzlicher Vollendung,
Kollaudirung und Endabrechnung bei der dem Do-
mizil des Unternehmers zunächst befindlichen öffent-
lichen Kasse sogleich ausgezahlt, sobald die dies»
fällige Zahlungsanweisung von der hohen k. k.
l!andeöbehölde herabgelangt sein wird.

Schriftliche Offerte, mit dem vorgeschriebenen
5perzent. Reugeld und der Stempelmarkc von 59 kr.
versehen, gehörig abgefaßt und der gemachte An-
bot für jedes einzelne Objekt mit Buchstaben aus-
geschrieben, werden nur vor Beginn der mündli-
chen Versteigerung angenommen, spater einlangende
hingegen unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k, k. Bezirksbauamte Krainburg am 3<tten
April » 8 6 6 ^
'(«28—3) ^ N^74^44.

Kundmachung.
Zufolge hoher iiandes« General - Kommando,

Verordnung Abthl. 4 , Nr. 2264, vom 29. April
l866, wird

am 14. M a i I 8 6 6 ,
Vormittags lU Uhr, in dcr AmtSkanzlei der Lai«
bacher k. k. Verpstegö-Magazins'Vcrwalcung eine
öffentliche Verhandlung wegen Sicherstellung des
Zivil-Handlangcrlohnes pr. Tag für die Verrich«
tung der im hiesigen Verpflegü^Magazin vorkom-
menden Arbeiten stattfinden.

Die Behandlung wird unter Vorbehalt der
höheren Genehmigung mündlich abgehalten, jedoch
werden auch schrifiliche Anbote angenommen, die«
selben müssen aber vor Beginn der mündlichen
Behandlung einlangen. Das zu erlegende Vadium
besteht in l lw st. welches dem Nichtersteher nach
beendeter Behandlung wieder rückgestellt, vom
Bestbictcr aber bis zur hohen Entscheidung rück»
behalten und im Gcnehmigungssalle als Kaution
verwendet wild.

Wozu UnternehmungSllistige mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß die näheren Lizitationsde,
dingnisse in der obigen Amtskanzlei wahrend dcr
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden kömien.

Von der k. k. Militär-Verpsscgs-Magazinä'
Verwaltung zu Laibach, am 2. Ma i l866.
(137—:) ' Nr.'2902.'

Kundmachung.
Am Montage den ' l4 . M a i

d. I . wird die Grasmahd von dcn
städtischen Wiesel, unter dem grünen
Verge, in der Tirnau beim Wasen-
meister und unter dem Schlosse Twoli
an dcr Lattermannsallee im Lizitations-
wege verpachtet werden.

Die Lizitation beginnt um 9 Uhr
Vormittag an der Wiese unter dem
grünen Berge.

Stadtmagistrat Laibach, am Iten
Mai 186«.

Der Bürgermeister: Dr. G. H . Vosta.


